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Snnengrat, fu bag btc 9?ugrt,eitungen normal ausfallen
miiffen. @§ faint fein fRulft bcfdgäbigt werben. 55er

Slbftecgftagl fügt fitï) aEen Urirunbungen au, nimmt
ben ©pan nur fo ftarf, mie e§ bie 23elaftung ber
geber, bie ben Schlitten nacg oben brüdt, julagt. SDcr

2lbftecg[tagl ift bis auf einen fleinen SReft auf jebem
©cglcifftein boppelfeitig nacgfcgleifbar.

8äge§ SRôgreiitnetûH. häufig fommett in djemifdgen
Gabrilen Etiigren utib anbete ©crate jur Slnroenbung,
weldge auS ÉRefftng gefertigt finb unb fomogl gegen
cgemifdge (Sinmirfungen als gegen SDrucE miberftanbë»
fällig fein foHeit. ®ie giefiir bicnlidEjeit Regierungen
muffen auS bert reiuften SRaterialien angefertigt werben,
unb empfieglt eS fid), für bicfen Regierungen
bon ber tiacgftegenb angegebenen ^ufammenfeguug §it
bcrmcuben :

I II III IV
tupfer 80 70 66 60
3inf 20 30 34 40

üRr. 1 ift uad) bem ,,ÏRet.=2lrb." bie gauptfäcgltd) in
Gtngfcinb Oermeubcte ft'ompofition ; bie $urfcgriften II,
III, IV ftegen in beutfdjen Gabrilen in Sermenbung.

2)te befte SeleuigtiutBêart fur ba§ üluge gat ein
rufjtfdger Slrjt burdg ein merfmürbigeS SRittel feftjufteEen
berfudgt, inbem er bie ©rmübung beS SlugeS unter bem

(Sittflug öerfdgiebenec Ridgt quellen geprüft bat. @r ift
bon ber Slnnagme ausgegangen, bag ftdg bie Sdgäblidgfeit
beS RidgtS bemerfbar madgt in ber £>äufigteit ber 93e=

megungen ber Slugenliber. @r miü nämlidg, toie ber

„progrès ERébical" mitteilt, beobadgtet gaben, bag bie

$agl ber Sibberoegungen in einer beftimmten $eit
fo gröger ift, je ftärfer bie Slugen ermübet finb. 3m
Verlauf ber eigentlichen gorfdgungen gat er bann er*
mittelt, bag feine eigenen Säugen fteben ßibbewegungeu
in ber SDiinute unter ber SBirfung bon getoögnlidgem
Sferjenlidgt auSfügren, brei unter ber bon ©aSlidgt, unb
ettoaS weniger als jwei unter ber beS eleftrifdgen SidgtS.
SBenn bie ülnnagme beS ruffifdgen SlrgteS burdg genauere
wiffenfcgaftlidge SBerfudge igte Seftätigung finben würbe,
fo fäme man im ©egenfag ju ben bisgerigen Slufdgau*

ungen ju bem ©dglug, bag baS eleftrifdge ßicgt weniger
ermübenb für baS Säuge ift, als irgenb ein anbereS,
fogar als bas ber Sonne ober baS jerftreute ïbgeSlidgt.

SBeredjnung einer Sôufferïraft. lim ben SSJert einer
Söaffertraft ju ermitteln, bebarf man eines StücfdgenS
§olj als ©dgwimmer, meldgeS etwas befdgwert fein
fann, um unter ber Oberftödge ju bleiben unb jäglt bie
©efunben. 2Bie wollen annegmen, eS feien 20 Sefunben
üerftoffen bis ber ©dgwimmer am @nbe beS beifpielS*
weife auf 30 m abgemeffenen SSaffetlaufeS angeîommen
ift, fo ift bie ©efcgwinbigîeit in ber SRitte beS SBafferS
1,5 m unb bie burdgfcgnittlidge 7® ober 0,8 babon,
nämlidg 1,2 m, ba fidg baS SBaffer an ben Ufern lang»
famer bewegt als in ber äRitte. SBenn nun beim SluS»

flug bie ©reite beS SBafferlaufeS j. SB. 2 m unb bie
SSaffertiefe 0,5 m beträgt, fo ergiegt ber glug jc. per
©tunbe 1,2 m® SBaffer à 1000 kg 1200 kg. ®iefe
mit einer angenommenen ïiefe beS fÇallS bon 1,75 m
multiplijiert, ergeben 2100 ÜReterfilogramm, unb wenn
1 PS ju 75 SReterEilogramm geredgnet wirb, 28 PS.

(„Sraft unb Siegt".)

IU10 ber |îrnvtt» — btc
fragen.

370 a. ©ie fbmtte matt 2lbgang=Oel gut oerroenben ober
oerroerten? b. ©ie tonnte man ©mailpuloer oott Bifferblättern
mieber oerroenben?

371. 3" taufen gefudjt eine Decoupierfäge ober ©ifenbe»
ftanbteite baju. Offerten unter ©hiffre 3D 371 au bie ©ppeb.

372. ©er hätte gebrauchte, eoentueE neue Steffel sunt 2luf»
toärnten oott Slgpbalt absugeben, ebettfo ©iegfantten, Schöpfer,
SRührer unb ©inter für 2lëpl)altbearbeitung V Offerten unter ©hiffre
21 372 an bie ©ppebition.

373. 28er hätte einen noch gut erhaltenen ©ägemagen für
einfachen ©ang su oertaufen Offerten an 3. SSofibarb s- ®tühle,
©eett b. 2Binterthur.

374. 2Bo tonnte eine Heinere partie prima göhrenhols
besogen toerbett, 36 unb 60 mm, aftrein unb gans trotten Offerten
an ©ebr. 2Bent, med). Schreinerei, Staltbrunn.

375. 28er ift Lieferant oon efdjenen Stielen aller 2lrt unb
Sti toeldjeitt greife bei 2lbnahme oon mehreren taufenb ©tüct per
3afjr Offerten unter ©hiffre 2ü 375 an bie ©rpebition.

376. 3d) beabfidjtige, über meinem ca. 34 m breiten ©tau»
mehr an einem hoppelten ®ral)tfeil, toelcheS über bett 3'uk ge=

fpattnt merben foH, einen ©eütoagen ansubringen, in ber 2lbfidht,
bei £>od)toaffer bie ©taulaben, rceldje buret) höls^ue Streben
geftü^t finb unb burdj ben SCBafferbruct oon felbft umgetoorfett
merben foüen, oon biefem 28agen auS fdjneüer umtippen unb
eoentueE beim nachherigen 2luffteBeu nachhelfen su tbnnen. 2Bie
liege fid) biefer SCBagen unb überhaupt bie ganse ©adje tonftruieren
unb roer tonnte mit entfprechenben ®orfd)lägen bienen?

377. 2Beld)e gdma liefert gebämpfte buchene Saben oon
5 unb 6 cm Dicte unb im DJiinimum 32 cm SSreite in Sängen
oon 4,50, 5,50 unb 6 m, eoent. su roeld)em greife bei maggon»
meifen ©esügen V Offerten unter ©hiffre ff 377 bef. bie @jp.

378. 28ie oiel PS finb nötig sum ^Betriebe eines 600 Siter
haltenben 23utterfaffe§

379. ©0 finb Tabellen erhältlich mit 2lngabe ber oer»
fdjiebenen iKohrburdjmeffer bei betannter Dructhbhe unb befanntem
2Bafferquantum

380. ©ibt eä in ber ©djraeis ein ©efdjäft, metdjeS gans
tleine §olsfd)räubli mit runben glatten Stuopfli als Stopf liefert
Offerten oon 1000 ©tüct an fteigenb gefl. an 21. @ehrig=8ied)ti,
3ürid) IV.

381. ©er hätte eine gebrauchte ©afferpumpe, jebod) in
gans gutem 3uftanbe, für Straftbetrieb, für eine ©afd)füd)e ab»

Sugebeu ober toer liefert eoentueE neue? Offerten mit flreiS»
angabe gefl. an 3- ©tueter, Dredjëler, Siel.

382. ©ünfd)e Offerten über Sieferung oon tannenen Stift»
djen, auS 3*/s, 4 unb 5 mm biefem §oIse, 30x12x18 cm unb
25x12x16 cm, roh ober gehobelt, sufammen genagelt ober bloë
bie Srettdjeu. 3ol)teSbebarf je sirta 7000 ©tücf. Offerten unter
©hiffre ©. 382 an bie ©jpebition.

383. ©er liefert ©ertseuge für ^erneuter?
384. ©eiche 3irma liefert 20 bi§ 22 mm biete ©idjett»

parquetfriefe, roh? 2lntroort unter ©hiffre ©.384 an bie ©£p.
385. ©er ift Lieferant oon gemalten ülefilatten
386. Son ment tonnten oersinfte Sled)fireifeu (2lbfäüe)

oon 0,5 bi§ 0,6 mm Dicte, sdto 106 biê 250 mm Streite unb
nicht unter 300 mm Sänge biEigft besogen merben?

387. ©er ift ßieferant oon Deerftricten für Sßacfungen, fo»
roie oon £canf Offerten unter ©hiffre © 387 bef. bie ©pp.

388. ©eiche 9Jlafd)inenfabrit oerfertigt tleine ßaitbroals»
mafdjinen, refp. Süedjioalsen su oerfchiebenen f^affonen Stledjoer»
tleibungen S" Stausmeden? Offerten unter ©hiffre 3 3^8 an bie
©ppebition.

389. ©er hätte smei gute ©öppel, neu ober gebraucht,
biüig abzugeben? Offerten mit SSefdjreibung unb Slngabe ber
©ebraudjsseit unb beS ißreifeS an 2llb. $ug, med), ©chmiebe,
SJlafdpoanben (ßüridj).

39«. (Sitte Staufommiffion fdjreibt einen Sleubau sur öffent»
lidjen Sfonturrens auS unb befd)liegt felbft, ben Stau an benjenigen
SU oergeben, ber ba§ tleinfte Slngebot einreiche. Die Offerten
gehen ein unb biejenige eineS oon ber Stautommiffion beoorsugten
Unternehmerê ift nidjt bie biEigfte, er roirb oeranlagt, feine Offerte
Su rebusieren, mag auch gefdjiegt, unb bie Slrbeit roirb ihm su»
gefd)lagen. 3Ü eine foldje ßanblung erlaubt unb ift berjenige,
ber baë tleinfte Slngebot eingereicht, burd) bte ©efege in feiner
©eife gefdjüht unb tann er teinen ©djabenerfag oerlangen?

391. ©er tann eine Slbreffe angeben, too man tleine Spiral»
febertt anfertigen laffen tann unb tleine @cl)lüffel für ßaitbfoffer»
fd)Iöffer

392. ©er liefert folibe, leiftungSfähige hbbraulifdje ©ibber
oon einfachem ©pftem unb roer fann über ©ibberanlagen grünb»
lidje S3elehruttg unb prattifche Anleitung geben

393. ©er liefert trodeneë, faubereë Slhornhols, 27—30 mm,
fdjöne, roeige ©are, unb su roeldjem greife per Offerten
unter 2tr. 393 an bie ©jpebition.

394. ©er liefert SBlechbachfenfter 3tr. 45/60 Offerten an
3- ©d)ürd), Dadjbedermeifter, §orro bei Susern.

395. ©er liefert Dadjlatten 25/50, ooEfantige, gefunbe
©are, unb su welchem ißreig? Offerten an 3- @<hürd), ®ad)=
bedermeifter, $orro bei Susern.

396 a. ©er beforgt bag Slbbrehen oon S3iEarb»Sîugeln
b. ©er hat eine gut erhaltene Sid)t»Di)namo abzugeben ober roer
liefert neue, bireft mit Durbine oerbunben, sur ^Beleuchtung einer

Nr. 15 Jllustr. fchweiz. Handw. Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. GewerbevereinS) 235

Jnnengrot, so daß die Rohrleitungen normal ausfallen
müssen. Es kann kein Rohr beschädigt werden. Der
Abstechstahl fügt sich allen Unrnndungen an, nimmt
den Span nur so stark, wie es die Belastung der
Feder, die den Schlitten nach oben drückt, zuläßt. Der
Abstechstahl ist bis auf einen kleinen Rest auf jedem
Schleifstein doppelseitig nachschleifbar.

Zähes Röhrenmetall. Häufig kommen in chemischen

Fabriken Röhren und andere Geräte zur Anwendung,
welche aus Messing gefertigt sind und sowohl gegen
chemische Einwirkungen als gegen Druck understands-
sähig sein sollen. Die hiefür dienlichen Legierungen
müssen aus den reinsten Materialien angefertigt werden,
und empfiehlt es sich, für diesen Zweck Legierungen
von der nachstehend angegebenen Zusammensetzung zu
verwenden:

I II III IV
Kupfer 80 70 66 60
Zink 20 30 34 40

Nr. I ist nach dem „Met.-Arb." die hauptsächlich iu
England verwendete Komposition; die Vorschriften II,
III, IV stehen in deutschen Fabriken in Verwendung.

Die beste Beleuchtungsart für das Auge hat ein
russischer Arzt durch ein merkwürdiges Mittel festzustellen
versucht, indem er die Ermüdung des Auges unter dem

Einfluß verschiedener Lichtquellen geprüft hat. Er ist
von der Annahme ausgegangen, daß sich die Schädlichkeit
des Lichts bemerkbar macht in der Häufigkeit der Be-
wegungen der Augenlider. Er will nämlich, wie der

„Progrès Médical" mitteilt, beobachtet haben, daß die

Zahl der Lidbewegungen in einer bestimmten Zeit um
so größer ist, je stärker die Augen ermüdet sind. Im
Verlauf der eigentlichen Forschungen hat er dann er-
mittelt, daß seine eigenen Augen sieben Lidbewegungen
in der Minute unter der Wirkung von gewöhnlichem
Kerzenlicht ausführen, drei unter der von Gaslicht, und
etwas weniger als zwei unter der des elektrischen Lichts.
Wenn die Annahme des russischen Arztes durch genauere
wissenschaftliche Versuche ihre Bestätigung finden würde,
so käme man im Gegensatz zu den bisherigen Anschau-
ungen zu dem Schluß, daß das elektrische Licht weniger
ermüdend für das Auge ist, als irgend ein anderes,
sogar als das der Sonne oder das zerstreute Tàgeêlicht.

Berechnung einer Wasserkraft. Um den Wert einer
Wasserkraft zu ermitteln, bedarf man eines Stückchens
Holz als Schwimmer, welches etwas beschwert sein
kann, um unter der Oberfläche zu bleiben und zählt die
Sekunden. Wie wollen annehmen, es seien 20 Sekunden
verflossen bis der Schwimmer am Ende des beispiels-
weise auf 30 m abgemessenen Wasserlauses angekommen
ist, so ist die Geschwindigkeit in der Mitte des Wassers
1,5 m und die durchschnittliche oder 0,8 davon,
nämlich 1,2 m, da sich das Wasser an den Ufern lang-
samer bewegt als in der Mitte. Wenn nun beim Aus-
fluß die Breite des Wasserlaufes z. B. 2 m und die
Wassertiese 0,5 m beträgt, so ergießt der Fluß :c. per
Stunde 1,2 Wasser à 1000 1200 KZ. Diese
mit einer angenommenen Tiefe des Falls von 1,75 m
multipliziert, ergeben 2100 Meterkilogramm, und wenn
1 zu 75 Meterkilogramm gerechnet wird, 28 ?8.

(„Kraft und Licht".)

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

370 s. Wie könnte man Abgang-Oel gut verwenden oder
verwerten? d Wie könnte man Emailpulver von Zifferblättern
wieder verwenden?

371 Zu kaufen gesucht eine Decoupiersäge oder Eisenbe-
standteile dazu. Offerten unter Chiffre V37I an die Exped.

372. Wer hätte gebrauchte, eventuell neue Kessel zum Auf-
wärmen von Asphalt abzugeben, ebenso Gießkannen, Schöpfer,
Rührer und Eimer für Asphaltbearbeitung? Offerten unter Chiffre
A 372 an die Expedition.

373. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Sägewagen für
einfachen Gang zu verkaufen? Offerten an I. Boßhard z. Mühle,
Seen b. Winterthur.

374. Wo könnte eine kleinere Partie prima Föhrenholz
bezogen werden, 36 und 60 mm, astrein und ganz trocken? Offerten
an Gebr. Wenk, mech. Schreinerei, Kaltbrunn.

375. Wer ist Lieferant von eschenen Stielen aller Art und
zu welchem Preise bei Abnahme von mehreren tausend Stück per
Jahr? Offerten unter Chiffre M 375 an die Expedition.

376. Ich beabsichtige, über meinem ca. 34 m breiten Stau-
wehr an einem doppelten Drahtseil, welches über den Fluß ge-
spannt werden soll, einen Seilwagen anzubringen, in der Absicht,
bei Hochwasser die Stauladen, welche durch hölzerne Streben
gestützt sind und durch den Wafferdruck von selbst umgeworfen
werden sollen, von diesem Wagen aus schneller umkippen und
eventuell beim nachherigen Aufstellen nachhelfen zu können. Wie
ließe sich dieser Wagen und überhaupt die ganze Sache konstruieren
und wer könnte mit entsprechenden Vorschlägen dienen?

377. Welche Firma liefert gedämpfte buchene Laden von
5 und 6 cm Dicke und im Minimum 32 cm Breite in Längen
von 4,50, 5,5V und 6 m, event, zu welchem Preise bei waggon-
weisen Bezügen Offerten unter Chiffre F 377 bes. die Exp.

378. Wie viel ?8 sind nötig zum Betriebe eines 6VV Liter
haltenden Butterfasses?

370 Wo sind Tabellen erhältlich mit Angabe der ver-
schiedenen Rohrdurchmesser bei bekannter Druckhöhe und bekanntem
Wasserquantum?

380. Gibt es in der Schweiz ein Geschäft, welches ganz
kleine Holzschräubli mit runden glatten Knöpfli als Kopf liefert?
Offerten von 1VVV Stück an steigend gefl. an A. Gehrig-Liechti,
Zürich IV.

381. Wer hätte eine gebrauchte Wasserpumpe, jedoch in
ganz gutem Zustande, für Kraftbetrieb, für eine Waschküche ab-
zugeben oder wer liefert eventuell neue? Offerten mit Preis-
angabe gefl. an I. Stucker, Drechsler, Viel.

382. Wünsche Offerten über Lieferung von tannenen Kist-
chen, aus 3'/2, 4 und 5 mm dickem Holze, 30x12x18 cm und
25x12x16 em, roh oder gehobelt, zusammen genagelt oder blos
die Brettchen. Jahresbedars je zirka 7000 Stück. Offerten unter
Chiffre W. 382 an die Expedition.

383. Wer liefert Werkzeuge für Zementer?
384. Welche Firma liefert 20 bis 22 mm dicke Eichen-

parquetfriese, roh? Antwort unter Chiffre E. 384 an die Exp.
385. Wer ist Lieferant von gemalten Meßlatten?
380. Bon wem könnten verzinkte Blechstreifen (Abfälle)

von 0,5 bis 0,6 mm Dicke, zirka 100 bis 250 mm Breite und
nicht unter 300 mm Länge billigst bezogen werden?

387. Wer ist Lieferant von Teerstricken für Packungen, so-
wie von Hanf? Offerten unter Chiffre S 387 bes. die Exp.

388. Welche Maschinenfabrik verfertigt kleine Handwalz-
Maschinen, resp. Blechwalzen zu verschiedenen Fassonen Blechver-
kleidungen zu Bauzwecken? Offerten unter Chiffre F 388 an die
Expedition.

380. Wer hätte zwei gute Göppel, neu oder gebraucht,
billig abzugeben? Offerten mit Beschreibung unh Angabe der
Gebrauchszeit und des Preises an Alb. Hug, mech. Schmiede,
Maschwanden (Zürich).

300. Eine Baukommission schreibt einen Neubau zur öffent-
lichen Konkurrenz aus und beschließt selbst, den Bau an denjenigen
zu vergeben, der das kleinste Angebot einreiche. Die Offerten
gehen ein und diejenige eines von der Baukommission bevorzugten
Unternehmers ist nicht die billigste, er wird veranlaßt, seine Offerte
zu reduzieren, was auch geschieht, und die Arbeit wird ihm zu-
geschlagen. Ist eine solche Handlung erlaubt und ist derjenige,
der das kleinste Angebot eingereicht, durch die Gesetze in keiner
Weise geschützt und kann er keinen Schadenersatz verlangen?

301. Wer kann eine Adresse angeben, wo man kleine Spiral-
federn anfertigen lassen kann und kleine Schlüssel für Handkoffer-
schlösser?

302. Wer liefert solide, leistungsfähige hydraulische Widder
von einfachem System und wer kann über Widderanlagen gründ-
liche Belehrung und praktische Anleitung geben?

303. Wer liefert trockenes, sauberes Ahornholz, 27—30 mm,
schöne, weiße Ware, und zu welchem Preise per m^ Offerten
unter Nr. 393 an die Expedition.

304. Wer liefert Blechdachfenster Nr. 45/60 Offerten an
I. Schürch, Dachdeckernleister, Horw bei Luzern.

305. Wer liefert Dachlatten 25/50, vollkantige, gesunde
Ware, und zu welchem Preis? Offerten an I. Schürch, Dach-
deckermeister, Horw bei Luzern.

300 s. Wer besorgt das Abdrehen von Billard-Kugeln?
d. Wer hat eine gut erhaltene Licht-Dynamo abzugeben oder wer
liefert neue, direkt mit Turbine verbunden, zur Beleuchtung einer
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©ägerei unb eineê VBohnljaufeS Offerten mit Preisangaben
unter ©ßiffre g 396 an bie ©j-pebition.

397. SBeldjeS ift bie rationellfte Vintage bei einer SBaffer»
inenge non 2000 ©efunbenliter unb 60 cm ©efäHe, Turbine ober
SBafferrab, unb roie oiel Straft ift er^ältlid) Kamt bei ©inter»
maffer and) gearbeitet roerben? VBer erfteHt fotdje Vltilagen mit
aller ©arantie?

398. VBie fantt man £eer ober Sieerprobufte ftabil machen,
ba§ beifit feft unb troden bringen? 3Betd)e§ Material ift bajit
notroenbig unb rco fann man fold)e§ erhalten?

399. Man roünfdjt in einem Vleubau folgenbe Vintage zu
crfteHen : ©ine ©od)brucfturbine, bezro. VBaffermotor (im Vlnfdjtüß
an eine VBafferoerforgung mit 4'/a Vltm. Stui). ®iefe hätte
folgenbe Mafd)inen abroed)§lung§roeife anzutreiben: 1. ®gnamo
für prioate ©au§beleud)tung (zirfa 8—10 Sarnpen), 2. ®refd)=
uiafdjine, 3. grud)tbred)mafd)ine,4.gutterfd)neibmafd)ine, 5. SSrenn»

holzfräfe. VBer erftettt folche Anlagen (infl. ßiefernng fämtlid)er
Mafdjinen) Offerten an g. Pfifter, S3augefcf)äft, DiorbaS.

409, VBer hätte eine noch gut erhaltene Seitfpinbelbreljbant
non 1 m ®rel)Iänge abzugeben Offerten mit Preis» unb VllterS»
angaben an g. fRinggenberg, med). VBerfftätte, gnterlalen.

Ëiaincleme^

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence-Wand-PIatten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialïenhandlusig îeiegr. Adr.à»

No. 2977. BU S EL. Asphalt-Basel.

».
•

fitttlwoEtett.
Vluf grage 329. VBer Saftroagen zu taufen münfdjt, rcenbe

fid) an g. Sfeftenholz, mech- VBagnerei, ©iffadj (SafeUanb).
Vluf forage 331. ®ie gtrma ©. @d)aefer, Qärid) I, liefert

ein uorzüglidjeä ßtnnlot mit ©oIophonium=@inIage, meldjeS fid)
fpezieU zum Böten non Sîupferbrâhten eignet.

Vluf ffrage 336. ©öbel aller Vlrt mtb mit jebem norge»
fd)riebenen Profil nad) Qeidjnung liefert billigft unb prompt
SRidjarb Pfrenger, VBafel.

Vlnf ffrage 337. gd) bin in ber Bage, ghnen einen gute
Vlbreffe für angefragten Virtitel aufgeben zu tonnen. SRidjarb
Pfrenger, SSafel.

Vluf (frage 342. @aal=8eud)ter erhalten ©ie billig unb in
tabeHofer VBare bei 8ang»a5ad)tnann & ©ie., ©irfdjengraben 70,
3ürid).

Vluf (frage 344. gd) tann ghnen norteilhafte Offerte ntadjen
unb bitte, mir z« biefem ffreecte ghre Vlbreffe betannt z« geben.
ïRicharb Pfrenger, SSafel.

Vlnf ffragen 347 unb 355 b. ©ängegerüfte in foliber, be=
raährter Sfonftrultidn beziehen ©ie am befien burd) bie ffirma
iRobert Vlebi & So., Vlachfolger oon IRub. SR,oetfd)i, ©ifengaffe 1,
3ürid) V.

Vluf ffrage 351. ©obelbäitle in tabeHofer VtuSführung liefert
uorteilhaft ïRidjorb pfrenger, SSafel.

Vluf ffrage 352 b. Virmaturen fabriziert unb liefert foldje
an VBieberuerfäufer Metallgießerei unb Vlrntatnrenfabrit Spß.

Vluf ffrage 352 d. ©onigqläfer mit SRictelfchraubbectel liefert
billigft iRidjarb Pfrenger, SSafel, unb fteht auf birefte Vlnfrage
mit Offerte gerne zu ®ienften.

Vluf ffrage 352 e. VBabenzangeti ganz au§ ©tahl, fein
poliert, liefert bei größerer Vlbnahnte zu au fier ft billigen preifen
Vlug. ©puler, @d)mieb unb ©cßloffer, Dber=®nbingen.

Vluf
_

grage 353. könnte regelmäßig in größeren poften
Sannenrinbe zu ©eizzroeden abgeben unb iöünfd)e mit gragefteller
in llnterhanblung zu treten. @gg»@teiner, gmprägnier»Vlnftalt,
Böfingen.

Vlnf grage 353. Offerte birett an ©ie abgegangen. iRigert,
©olzbanblung, ®er§au.

Vluf grage 355 a. VBiinfcïje mit gragefteHer in Vferbinbnng
ZU treten. ©. 33oHer»S8enz, gatbroarenhanblung, fRorfcbad).

Vluf grage 355 a. VBetterfefte roeiße Vlnfiridjfarbe liefert
billigft fRicßarb Pfrenger, SSafel. Vluf birefte Vlnfrage erhalten
©ie fofort Offerte.

Vluf grage 355. gür gaffaben unb Kirdjen îc. empfiehlt
fid) al§ fehr bauerhaft englifdje ©tucco» ober ©teinfarbe, ebenfo
ba§ etroa§ billigere ©afcib. V3eibe§ finben ©ie im ©pezialgefdjäft
für Malerartifel oon ©mil fRupf, Sern.

Vluf grage 355 a. Vlngefragte roeiße garbe liefern in befter,
folibefter unb bitligfter Qualität ©auêmann & ©ie., garben»,
Sacf» unb girniëfabrif, 2iebefelb=$crn.

Vluf grage 356. derartige ©inridjtungen erfteHt g. Sintert»
©iegroart, Ingenieur, Saufanne. VBolten ©ie betnfelben gefl. mit
Vlbreffe unb ben nötigen Vlngaben näher treten.

Vluf grage 358. 93red)bacfen für Steinbrecher liefert in
prima Material bie girma Vllfreb Rubin, Ingenieur, Büricß I.

Vluf grage 358, Öredjbacfen unb alle ähnlichen SSerfd)leiß=
ftücte liefert in au§gefud)tem, roiberftanb§fähigem Material @.

©infert=@iegroart, Ingenieur, Saufanne.
Vluf grage 365. Saut fdjroeiz. fRagionenbud) 1903, pag. 326,

II. Seil, gibt e§ in ber @d)roeiz eine einzige PorzeHan=gabrit :

©f). ®egrange & ©ie., ©arouge, ©enf.

Einen warmen und trockenen Fussboden erzielt man
durch Anwendung von

i— Fiizkartun und
if Isniierfeppich

bestbewährte Unterlage unter Linoleum u. zur Dämpfung
des Schalles, vorzügl. geeignet für Sanatorien, Hotels etc.

Iv imprägn. Asptialtpapier
bestes Mittel z. Schutze gegen Feuchtigkeit unt. Tapete,

liefern als Spezialität 790 c

C. F.WEBER
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

mit beschränkter Haftung

Mutfenz-BaseR.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik,

©rößevcr VJcu» unb Umbau tu iRagaj. 35ad)bertev=,
©peuglcr-, ^»olzzcutent», ©tafer», ©djretner», ®thtoffer»,
©ipfer» unb Malerarbeiten, ferner ©rftcduitg ber Sitto»
leum» uub ^»olzböben, ber ©lofctaulage unb ber iMoü»

jaloufien. piäne unb SBebingungen auf bem V3nrean non 2B.

@d)äfer, Vlrdjitett, Vöeefett, com 13.—16. Quli, unb im VSauburean
bei ber Poft in SRagaz nom 18.—21. guli. Offerten an erftereu
bi§ 23. guti.

Vtrbeiten uitb Sieferungeu für bie ©chulgemeinbe
>î»orben=gilnau:

1. gm Sehrzimmer bie ©rfteltung non zü'ta 90 m" buchenen
iHieutenbobeu.

2. $ie ©rfteüung non z©fu 90 m- iUltnbboben.
3. Sieferung oon 20 ©tüct zmeiplähigen ®d)ulbänfeu.

Vforfcßriften beim @d)u(präfibenten, ffonr. SBoUer in Vlgaful,
an roeldjen bie ©ingaben, zu ridjten finb bt§ 20. guli.

©rfteltung citteb Seicfjeuiuagend für bie Uirdigcntcinbc
Stcitnan (Vlargan). Vlu§fnnft erteilt unb nimmt Offerten ent»

gegen bi§ ©amgtag ben 23. guti ber Präfibent ber Stirdjenpflege,
Samuel Çunziler, ©emeiubeamntann in iReitnau.

»Uerfdjiebene ©djloffevovbeitcn für ben ®au ber ïraub»
formatorenljaufcr bed ftäbt.©leftrizitätdtuerfeb ©oiotburu.
©ingabetermin 17. guli. SVähereS auf bem ©tabtbauamt.

S'ad 3tbfd)ueibcn non ca. 1800 ®tüd pfählen in beit
g-unbantcuten beb palace=."potel Suzern ift in Viflorb zu uer»

geben, ©td) z« melben bei Sîal. Vllbiez, ©ohn, SSaumeifter, 9Ror»

gartenftraße 11, Suzern.

©ri)ulhaudbau gägfd)tuil=SRüti (3ürich). 3>ie Maurer»,
®teinhauer=, 3t»uuter=, Spengler» uub ®achbederarheüen,
foluic bie VSBalzeifenlieferuugen. ©ezug ber Oftertenformulare
bei ©cqnin & Snobel in iRüti, too Vfaupläne aufliegen. Offerten
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Sägerei und eines Wohnhauses? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre F 396 an die Expedition.

lîi>7. Welches ist die rationellste Anlage bei einer Waffer-
menge von 2666 Sekundenliter und 66 cm Gefalle, Turbine oder
Wasserrad, und wie viel Kraft ist erhältlich? Kann bei Hinter-
waffer auch gearbeitet werden? Wer erstellt solche Anlagen mit
aller Garantie?

liî>8. Wie kann man Teer oder Teerprodukte stabil machen,
das heißt fest und trocken bringen? Welches Material ist dazu
notwendig und wo kann man solches erhalten?

Zilil. Man wünscht in einem Neubau folgende Anlage zu
erstellen: Eine Hochdruckturbine, bezw. Wassermotor (im Anschluß
an eine Wasserversorgung mit 4>/s Atm. Druck). Diese hätte
folgende Maschinen abwechslungsweise anzutreiben: 1. Dynamo
für private Hausbeleuchtung (zirka 8—16 Lampen), 2. Dresch-
Maschine, 3. Fruchtbrechmaschine, 4. Futterschneidmaschine, 5. Brenn-
holzfräse. Wer erstellt solche Anlagen (inkl. Lieferung sämtlicher
Maschinen)? Offerten an I. Pfister, Baugeschäft, Rorbas.

400. Wer hätte eine noch gut erhaltene Leitspindeldrehbank
von 1 m Drehlänge abzugeben? Offerten mit Preis- und Alters-
angaben an I. Ringgenberg, mech. Werkstätte, Jnterlaken.

feuei'fàZià.knI«
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Antworten
Auf Frage ZSil. Wer Lastwagen zu kaufen wünscht, wende

sich an I. Kestenholz, mech. Wagnerei, Siffach (Baselland).
Auf Frage ltltk. Die Firma C. Schaefer, Zürich I, liefert

ein vorzügliches Zinnlot mit Colophonium-Einlage, welches sich
speziell zum Löten von Kupferdrähten eignet.

Auf Frage SHK. Hobel aller Art und mit jedem vorge-
schriebenen Profil nach Zeichnung liefert billigst und prompt
Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage à?. Ich bin in der Lage, Ihnen einen gute
Adresse für angefragten Artikel aufgeben zu können. Richard
Pfrenger, Basel.

Auf Frage A4S. Saal-Leuchter erhalten Sie billig und in
tadelloser Ware bei Lang-Bachtnann à Cie., Hirschengraben 76,
Zürich.

Auf Frage Z44. Ich kann Ihnen vorteilhafte Offerte machen
und bitte, mir zu diesem Zwecke Ihre Adresse bekannt zu geben.
Richard Pfrenger. Basel.

Aus Fragen A47 »nd ZZ,? k. Hängegerüste in solider, be-
währter Konstrultion beziehen Sie am besten durch die Firma
Robert Aebi à Co., Nachfolger von Rud. R,oetschi, Eisengasse I,
Zürich V.

Auf Frage ZZI. Hobelbänke in tadelloser Ausführung liefert
vorteilhaft Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage ltZÄ k Armaturen fabriziert und liefert solche
an Wiederverkäufer Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage SJÄ ii. Honiggläser mit Nickelschraubdeckel liefert
billigst Richard Pfrenger, Basel, und steht auf direkte Anfrage
mit Offerte gerne zu Diensten.

Aus Frage A52 e. Wabenzangen ganz aus Stahl, fein
poliert, liefert bei größerer Abnahme zu äußerst billigen Preisen
Aug. Spuler, Schmied und Schlosser, Ober-Endingen.

Auf Frage A3lt. Könnte regelmäßig in größeren Posten
Tannenrinde zu Heizzwecken abgeben und wünsche mit Fragesteller
in Unterhandlung zu treten. Egg-Steiner, Jmprägnier-Anstalt,
Zofingen.

Auf Frage SKZ. Offerte direkt an Sie abgegangen. Rigert,
Holzhandlung, Gersau.

Auf Frage ZZS s. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. H. Boller-Benz, Fatbwarenhandlung, Rorschach.

Auf Frage Wetterfeste weiße Anstrichfarbe liefert
billigst Richard Pfrenger, Basel. Auf direkte Anfrage erhalten
Sie sofort Offerte.

Auf Frage ltSS. Für Fassaden und Kirchen zc. empfiehlt
sich als sehr dauerhaft englische Stucco- oder Steinfarbe, ebenso
das etwas billigere Calcid. Beides finden Sie im Spezialgeschäft
für Malerartikel von Emil Rupf, Bern.

Auf Frage ZZZ s. Angefragte weiße Farbe liefern in bester,
solidester und billigster Qualität Hausmann â Cie., Farben-,
Lack- und Firnisfabrik, Liebefeld-Bern.

Auf Frage ZZK. Derartige Einrichtungen erstellt F. Binkert-
Siegwart, Ingenieur, Lausanne. Wollen Sie demselben gefl. mit
Adresse und den nötigen Angaben näher treten.

Auf Frage Z58. Brechbacken für Steinbrecher liefert in
prima Material die Firma Alfred Rubin, Ingenieur, Zürich 1.

Auf Frage Z38. Brechbacken und alle ähnlichen Verschleiß-
stücke liefert in ausgesuchtem, widerstandsfähigem Material E.
Binkert-Siegwart, Ingenieur, Lausanne.

Auf Frage Zt»Z. Laut schweiz. Ragionenbuch 1963, Pag. 326,
II. Teil, gibt es in der Schweiz eine einzige Porzellan-Fabrik:
Ch. Degrange à Cie., Carouge, Genf.

Linen «-armen uncl troebenen Lussboclen erhielt man
àureb àvenàung von

bestbeväbrte Unterlage unter Linoleum u. ?ur Oämpkung
des Zeballes, vorsügl, geeignet kür Zanatorien, Hotels ete.

1^ iNMSgll. àZlàìiDMI'
bssiss Mttsl 2. Lobàs gegen Lsnobtigkeit unk. Ispets,

Ilekern als Zpemslitltt 796 e

O.
vaetipappkn- unä Isei'pl'oàîk-fàûien

mit be5ckl-ânliten- Haftung

relepbon 4317. '1'elegr-ààr. : Vavdpapptadrilc.

KNbmissisWS-Attzeiger.
Größerer Neu- und Umbau in Ragaz. Dachdecker-,

Spengler-, Holzzement-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-,
Gipser- und Malerarbeiten, ferner Erstellung der Lino-
leum- und Holzböden, der Ciosetanlage und der Roll-
jalousie». Pläne und Bedingungen auf dem Bureau von W.
Schäfer, Architekt, Weesen, vom 13.—16. Juli, und im Baubureau
bei der Post in Ragaz vom 18.—21. Juli. Offerten an ersteren
bis 23. Juli.

Arbeiten und Lieferungen für die Schulgemeindc
Horben-Jllnau:

1. Im Lehrzimmer die Erstellung von zirka 96 m" buchenen
Riemenboden.

2. Die Erstellung von zirka 96 m- Blindboden.
3. Lieferung von 26 Stück zweiplätzigen Schulbänken.

Vorschriften beim Schulprästdenten, Konr. Böller in Agasul,
an welchen die Eingaben, zu richten sind bis 26. Juli.

Erstellung eines Leichenwagens für die Kirchgemcindc
Reitnan (Aargau). Auskunft erteilt und nimmt Offerten ent-

gegen bis Samstag den 23. Juli der Präsident der Kirchenpflege,
Samuel Hunziker, Gemeindeammann in Reitnau.

Verschiedene Schlosserarbeitcn für den Bau der Trans-
formatorenhäuser des ftädt. Elektrizitätswerkes Solothnrn.
Eingabetermin 17. Juli. Näheres auf dem Stadtbauamt.

Das Abschneiden von ca. l8<ltl Stück Pfählen in den
Fundamenten des Palace-Hotel Luzern ist in Akkord zu ver-
geben. Sich zu melden bei Val. Albiez, Sohn, Baumeister, Mor-
gartenstraße II, Luzern.

Schnlhausbau Fägschwil-Rüti (Zürich). Die Maurer-,
Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten,
sowie die Walzeisenlieferungen. Bezug der Offertenformulare
bei Sequin H. Knobel in Rüti, wo Baupläne aufliegen. Offerten
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